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 fter Punkt ist aber Steinhude ) . Dahinter her zieht bostel ,vonderEiderbisüberdieWeser,abernichtbisandieHuute;amdichtestenistesumdenZusammenflußderAlleruudLeinegruppirt.Fernerdie—büttelund—Wedel.Klint(Berg,dänischundschwedisch)bleibtschonimLüne-burgischenstehen,—ducht(lateinischductus)garinHolstein.

 In allen diesen „ Namenszügen " liegt eine tiefere Zu -sammeugehörigkeit,welchesichauchdarinerkennenläßt,daß„dieeinzigenbekanntenVölkernamenmitdemSuffix—r,Cimbri,Brneteri,Sigambri,Teucteri,Tuugri,Toxaudri,Flaudri,diesemGürtelanzugehörenscheinen."

 Dunkler ist die Herkunft einer Gruppe von Ortsnamen ,derenMittelpunktsüdlichvondenvorherbesprochenenamMittelrheinbeiKoblenzliegt,dahinsinddieFormen—auel,—scheid,—drieS,—sachseuzurechnen.

 Wir wenden uns nun zu den süddeutschen GrundformenundihrenWanderungen.„Auchhierscheinteinerasche,mehrgewaltsamealsorganischfortschreitendeAnsiedelungerfolgtzusein,damehrerehiehergehörigenNamenbildungenimOstenscharfabschneiden."lieberdasganzeLand,wennauchnurvereinzelt,sinddieFormenauf—firstund—fürstverbreitetundzeigendieZusammengehörigkeitdersüddeut-scheuStämme.DerHauptreprttseutantdesSüdwestensistaber—weiler.

 Der Hauptzug dieser überaus zahlreichen Namensclafsebeginnt,vonBöhmenaus,inMittelfranken,gehtsüdwestlichumdierauheAlpnnddenSchwarzwaldherum,setztuörd-lichvonBaselüberdenRheinundziehtdurchElsaßundPfalzstromabbisindieGegendvonDüsseldorf.ImDonan-kreisuudHohenzollern,woderHauptsitzdieserBildungist,trittsiesozahlreichauf,„daßsiederGegendeinenono-matologischförmlicheintönigenCharakterverleiht."MehrsüdlichverbreitetsinddieNamenauf—Halde;auchreichensienichtinsElsaßhinein.DeneigentlichenSüdenDer-tritt—waug,südlichvonderDonauvomBodenseebisüberdieEnns,aberdenganzenRaumzwischenIsarundInnüberspringend.DanebenläuftvonderSchweizbisSteier-mark—fchachenundandere.DaßderVölkerzugüberdenBöhmerwaldnachSüdwestging,sprichtsichamklarstenindenNamenauf—sölden(Wohnung)aus.

 Eine ganz eigentümliche Stellung unter den deutschenLandschaftennimmtThüringenein;hiersinddiegermani-schenZügeausdercimbrischenHalbinselundausBöhmen

den holländischen Bauern in Südostafrika .

zusammengeflossen . Der südliche Zug , durch die Endungnngenvertreten,kamvomFichtelgebirgeinsWerrathal,umgingdenThüringerwaldimNordwestenundfolgtenörd-lichvonEisenachdenFlüssen,welchesichzwischenHarzundThüringerwaldöstlichwenden.HiertrafderZugmitdemNachschubdernördlichenWandererzusammen,diedurchdaseigenthümlichelebenvertreten,vomnördlichenSchleswigher,imLaueuburgischeudieElbeüberschrittenunddasiewestwärtsdasLandbesetztfanden,sichinschmalemStreifensüdwärtszogen,woesihnengelang,sichzwischenOhreuudBodeindichterenAnsiedelungenniederzulassen.ZwischenHarzundSaaleeingeengtbeiihremWeiterzuge,vermochtensieerstsüdlichanderUnstruteiuzweitesGebietzufinden,dassiebisaudasWaldgebirgeinBesitznahmen,odermitdemfrühereingewanderten—nngen-Stammetheilten.DurchjeneVermischungentstandeinesderwichtigstenGliederdergermanischenVölkerwelt,einwahrhaftesMittel-undVer-mittlervolk,gleichnahedemNordenwiedemSüdenanLage,SitteundSprache,jaauchsogarindereigenthüm-lichenUnsicherheitseinerAussprache.DasistderFaden,derthüringischeuudschleswigscheAngeln,nördlicheundsüd-licheWarnen,dieIlmenaubeiLüneburguuddiethüringi-scheIlmundsoManches,wassonsthinüberundherüberklingt,miteinanderverbindet.

 „ Alle norddeutsche Bevölkerung von der Saale bis nachFlandernhinweistunsalsoaufdiecimbrischeHalbinselalsihrenAusgangspunkt,vondemsichbaldvierHanptstrahlenweiterverzweigen.AnderseitsmußdieVölkerfolge,welcheinweitspätererZeitdensüddeutschenKeltenihreHerrschaftnahm,imWesentlichenvonBöhmenausgegangensein.Diesezweiverschiedenenvaginaegentium,HolsteinundBöhmen,begründenalsoeinetiefeinschneidendeZweiheitdeut-scherVölker,eineniederdeutscheundeinehochdeutscheHälfte.WähreuddieeinemitAusnahmedesunglücklichenEimbern-zngesinlangerglücklicherAbgeschiedenheitvottdemwildenTreibendergroßenWelt,früherzurRuhegekommen,sichamKampfemitderNatur,miteinbrechendenFlnthen,aus-tretendenStrömen,langenWinternundlangenNächten,bildeteundstählte,rangdieandereumihreneuerenWohn-sitzesiegreichmitdenbeidenmächtigstenVölkerndesenro-päischeuAlterthums,denKeltenundRömern.Soverbrei-tetensichauchnorddeutscheNamenclaffenruhigerundzu-fammenhängender,süddeutschewilderundzerrissener."

Der Racenkampf zwischen den Basutos und den holländischen Bauern in
Südostafrika .

Der Häuptling Moschesch .

Von Theophilus Hahn .

II .

 Zu jener Zeit , als Lesnto die schwersten Drangsale er -littenhatte,hörteseinHäuptlinggeradedurcheinenfeind-lichenIKoranavonMissionären,dieunterdenIKoranadamalsthätigwaren.DerHottentotempfahldieseMännergeradealssolche,welcheamgeeignetstenwären,demElendinLesutozusteuern.DerHäuptling,mochteerdiebisherigeUeberlegenheitder!KorauacivilisireudenEinflüssenderMis-fion zuschreiben oder drückte ihn nach der Meinung derMis -sionärewirklicheinesogroße„Sündenlast",—genug,erverschriebsichumgehenddieMännermitdem„großenBnche".Geradedamals,1832,landetendieerstenfran-zöfisch-protestantischenMissionäreamCapundsie,durchdenLasCasasSüdafrikas,Dr.Philip,vonMoscheschsWunschinKenntnißgesetzt,reistenunverzüglichnachLesuto.


